
 Allgemeine Geschäftsbedingungen (AGB) für TaiChi Unterricht und BGT - Bewegtes 
Gedächtnistraining 

 

 1. Geltungsbereich 

Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) gelten für die Inanspruchnahme des von uns 
angebotenen TaiChi-Unterrichts (Einzel- oder Gruppenunterricht) sowie für das von uns 
angebotene BGT - Bewegtes Gedächtnistraining. 

 

 2. Angebot, Anmeldung und Vertragsschluss 

Die Buchung eines Kurses erfolgt gemäß dem aktuellen Programm zu den dort angegebenen 
Bedingungen (Kursgebühren, Dauer, Übungszeiten). Anmeldungen können schriftlich über 
unsere Website (www.alivor.de) oder per E-Mail erfolgen. Der Vertrag kommt durch die 
Anmeldung des Teilnehmers und eine entsprechende Bestätigung unsererseits in Textform 
zustande. Anmeldungen werden in der Reihenfolge ihres Eingangs berücksichtigt. Sollte eine 
Anmeldung nicht berücksichtigt werden können, wird dies dem Teilnehmer umgehend 
mitgeteilt. 

 

 3. Widerrufsrecht 

Verbrauchern steht ein gesetzliches Widerrufsrecht zu. Der Widerruf muss keine Begründung 
enthalten und ist schriftlich innerhalb von 14 Tagen nach Vertragsschluss gegenüber Karin 
Hellwig zu erklären.  

 

Hinweis bei digitalen Inhalten oder Dienstleistungen: Wenn der Kurs digital angeboten wird, 
erlischt das Widerrufsrecht, wenn der Teilnehmer ausdrücklich zustimmt, dass mit der 
Dienstleistung vor Ablauf der Widerrufsfrist begonnen wird und er seine Kenntnis bestätigt, dass 
er dadurch sein Widerrufsrecht verliert. 

 

Der Widerruf kann mittels eines Muster-Widerrufsformulars erfolgen, das wir Ihnen auf Anfrage 
zur Verfügung stellen oder das auf unserer Website heruntergeladen werden kann. 

 

 4. Rücktritt durch den Kunden und Stornogebühren 

Vereinbarte Einzelstunden sind mindestens 24 Stunden vor dem Termin abzusagen. Bei späterer 
Absage wird die volle Vergütung fällig. 

 

Der Rücktritt von einem Kurs ist nur schriftlich, auch per E-Mail, möglich. Bis 20 Tage vor 
Kursbeginn kann ohne Angabe von Gründen und ohne Stornogebühr zurückgetreten werden; es 
fällt lediglich eine Bearbeitungsgebühr von 20,00 € an.  

 



Stornogebühren bei kurzfristigen Absagen: 

- Bis 8 Tage vor Kursbeginn: 50% der Kursgebühr 

- Weniger als 8 Tage vor Kursbeginn: 100% der Kursgebühr 

 

Sollte der Kursanbieter jedoch ersparte Aufwendungen haben oder die Plätze anderweitig 
vergeben können, wird dies bei den Stornogebühren berücksichtigt. 

Bei Nichterscheinen ohne vorherige Rücktrittserklärung wird die volle Kursgebühr fällig. 
Stornogebühren entfallen, wenn ein Ersatzteilnehmer in das Vertragsverhältnis eintritt. 

 

 5. Ausfall von Kursen und Rückerstattung 

Der Kursanbieter behält sich vor, Kurse abzusagen, wenn 5 Tage vor Kursbeginn nicht die 
notwendige Mindesteilnehmerzahl (in der Regel 6 Teilnehmer) erreicht ist. Ebenso können Kurse 
aufgrund von Krankheit des Trainers, höherer Gewalt oder anderen unvorhersehbaren 
Ereignissen kurzfristig abgesagt oder verlegt werden. In diesen Fällen wird die bereits geleistete 
Kursgebühr unverzüglich zurückerstattet. 

Eine Rückerstattung der Kursgebühr bei Verhinderung des Teilnehmers an einzelnen Terminen ist 
nicht möglich. Termine, die aufgrund von Verhinderung oder Krankheit des Kurleiters kurzfristig 
abgesagt werden, können nach persönlicher Rücksprache nachgeholt werden. Nachholtermine 
werden zwischen Kursleiter und Teilnehmern direkt vereinbart. 

5.1. Kurstermine in den Schulferien 

Während der bayerischen Schulferien findet kein wöchentlich fortlaufendes Training statt. 
Einzelstunden können nach persönlicher Rücksprache stattfinden.  

 

 6. Vertragsdauer und Kündigung 

Für Einzelunterricht wird ein festes Stundenkontingent vereinbart, das über eine 10er Karte 
abgerechnet wird. Diese Karte ist sechs Monate gültig, danach verliert sie ihre Gültigkeit und ist 
nicht übertragbar. Rückerstattungen für nicht in Anspruch genommene Termine sind nicht 
möglich. 

 

Bei fortlaufendem Gruppenunterricht wird eine Vertragslaufzeit von sechs Monaten vereinbart, 
wobei die ersten zwei Monate als Probezeit gelten. Innerhalb dieser Zeit kann der Vertrag mit 
einer Frist von zwei Wochen ohne Angabe von Gründen von beiden Seiten gekündigt werden. 
Danach verlängert sich der Vertrag automatisch um jeweils sechs Monate, sofern er nicht mit 
einer Frist von einem Monat vor Vertragsende gekündigt wird. Ausgenommen hiervon sind 
abgeschlossene Kurse mit festem Stundenkontingent und Präventionskurse. 

 

  

 



7. Vergütung und Zahlungsbedingungen 

Die Vergütung für fortlaufende Kurse ist monatlich bis zum dritten Werktag des laufenden 
Monats im Voraus zu entrichten. Die Kursgebühr wird vor Kursbeginn fällig und ist bis 10 Tage vor 
Kursbeginn auf das Konto von Karin Hellwig (siehe Kursrechnung) zu überweisen oder bis 8 Tage 
vor Kursbeginn in bar zu zahlen. Bei kurzfristigen Buchungen, die weniger als 4 Wochentage vor 
Kursbeginn erfolgen, ist die Gebühr sofort in bar fällig. 

 

Zahlungen berechtigen nur dann zur Kursteilnahme, wenn sie vor Kursbeginn vollständig 
eingegangen sind. Bei Zahlungen über Zahlungsdienstleister gelten deren Nutzungsbedingungen 
und Datenschutzbestimmungen. 

 

 8. Körperliche Anforderungen 

Mit der Buchung eines Kurses erklärt der Teilnehmer, den körperlichen Anforderungen 
gewachsen zu sein. Bei Krankheit oder Leistungsschwäche verpflichtet sich der Teilnehmer, 
nicht am Unterricht teilzunehmen und eine während des Unterrichts eintretende 
Leistungsschwäche/Schmerzen/Unwohlsein unverzüglich dem Kursleiter mitzuteilen. 

 

 9. Probestunden 

Vor der Anmeldung zum TaiChi-Kurs besteht die Möglichkeit, an einer Probestunde in einem 
Anfängerkurs oder als Einzelstunde teilzunehmen, um die Eignung des Kurses für die eigene 
körperliche, psychische und persönliche Konstitution zu prüfen. Die Kosten für Probestunden 
werden bei einer sofort anschließenden Kursbuchung auf die Kursgebühr angerechnet. 

 

 10. Haftung und Schadensersatz 

Die Haftung der Kursleitung bzw. des Kursanbieters für Schäden des Teilnehmers oder Dritter ist 
ausgeschlossen, sofern diese nicht auf einer vorsätzlichen oder grob fahrlässigen 
Pflichtverletzung der Kursleitung oder des Kursanbieters beruhen. Die Haftung für 
Körperschäden bleibt hiervon unberührt. 

 

Die Teilnahme am Kurs erfolgt auf eigene Gefahr. Der Teilnehmer nimmt auf eigenes Risiko am 
Kurs teil; Haftungsansprüche gegen die Kursleitung oder den Kursanbieter sind ausgeschlossen. 

 

 11. Datenschutz 

Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt im Einklang mit der Datenschutz-
Grundverordnung (DSGVO). Eine Übermittlung der persönlichen Daten an Dritte findet nicht 
statt, es sei denn, dies ist zur Vertragserfüllung erforderlich oder gesetzlich vorgeschrieben. Der 
Teilnehmer erteilt mit seiner Anmeldung die Zustimmung zur Verarbeitung der zur 
Vertragsabwicklung notwendigen Daten. 

 



Weitere Informationen zum Datenschutz finden Sie in unserer Datenschutzerklärung, die auf 
unserer Website abrufbar ist. 

 

 12. Einwilligung in die Veröffentlichung von Personenbildnissen 

Mit der Anmeldung erklärt sich der Teilnehmer einverstanden, dass Fotos und Videos, die im 
Zusammenhang mit der Kursteilnahme entstehen, zur Präsentation der Kurse in verschiedenen 
Medien (z.B. Homepage, Facebook-Seite, Werbung, regionale Presse) veröffentlicht werden 
dürfen. 

 

Der Teilnehmer ist sich bewusst, dass diese Fotos und Videos weltweit abrufbar sind und eine 
Weiterverwendung oder Veränderung durch Dritte nicht ausgeschlossen werden kann. Die 
Einwilligung gilt zeitlich unbeschränkt, kann aber jederzeit mit Wirkung für die Zukunft in 
Textform widerrufen werden. 

 

 13. Urheberrecht 

Alle Skripte, Fotos und Videos von Karin Hellwig sind urheberrechtlich geschützt. Das Kopieren, 
die Weitergabe an Dritte oder die kommerzielle Nutzung ist nur nach vorheriger schriftlicher 
Zustimmung des Urheberrechtsinhabers zulässig. Die Materialien dürfen ausschließlich für 
private Zwecke des Teilnehmers verwendet werden. 

 

 14. Salvatorische Klausel 

Sollten einzelne Bestimmungen dieser AGB unwirksam oder undurchführbar sein oder werden, 
bleibt die Wirksamkeit der übrigen Bestimmungen unberührt. Anstelle der unwirksamen 
Bestimmung tritt eine Regelung, die der wirtschaftlichen Zielsetzung der unwirksamen 
Bestimmung am nächsten kommt. 

 

 


